iF Award für den „Phaco-Schalter“
Fußschalter für die Medizintechnik erhält Design-Auszeichnung 
Millimetergenaues, konzentriertes Arbeiten ist gefordert, wenn der Augenarzt den Grauen Star (Katarakt) eines Patienten mit dem heute gängigen Verfahren der Phacoemulsifikation behandelt. Dabei wird die getrübte Augenlinse mit einem Laser zerkleinert, durch einen Schnitt in der Netzhaut entfernt und eine neue, künstliche Linse eingesetzt. Da der Operateur beide Hände für das Führen des Lasers und das Halten der Instrumente benötigt, steuert er zentrale Funktionen mit dem Fuß. Speziell für diese anspruchsvolle Aufgabe hat steute ein Fußbedienpult entwickelt, das an die Anatomie und Bewegungsabläufe des Fußes angepasst ist. Dieses Gerät wurde jetzt mit dem „iF product design award 2010“ ausgezeichnet. 

Der Fuß des Operateurs ruht in einem schalenförmigen Pedal, das guten Halt gibt und über das sich z.B. der Laser feinfühlig positionieren lässt. Die Stellkräfte und die Grundposition des Fußpedals lassen sich individuell einstellen. Rechts und links von dem zentralen Pedal sind bis zu acht Wippschalter angeordnet, die der Arzt mit den Zehen bzw. der Ferse betätigt. So werden beste Voraussetzungen für konzentriertes Operieren geschaffen. 

Das Bediengerät bietet somit ergonomische Vorteile. Darüber hinaus lassen sich die Geräte so konfigurieren, dass ein und derselbe Wippschalter mit dem Operationsfortschritt verschiedene Funktionen übernimmt. Auf diese Weise kann man die Anzahl der notwendigen Bedienelemente reduzieren. Als Spezialist für „Wireless“-Technologien bietet steute das Phaco-Bediengerät auch mit dem „steute wireless“-Modul an, das speziell für die Anforderungen der Medizintechnik entwickelt wurde und den Verzicht auf das sonst übliche Kabel erlaubt. Damit verbessert sich die Hygiene im Operationssaal und auch die Arbeitssicherheit, denn es gibt kein Kabel mehr, das zur Stolperfalle werden kann.  

